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Dank an die Inserenten - Bitte an die Leser

Auch in diesem Jahr halten die Inserenten unserer 
Vereinszeitschrift die Treue und ermöglichen damit 

deren Erscheinen. 
Da ist ein herzliches Dankeschön angebracht!

Bitte berücksichtigt bei den 
Einkäufen und Arbeitsvergaben unsere Inserenten!



Bernasconi Tapeten
Bogenstrasse 1 Tel. 071 277 77 11
Postfach Fax. 071 278 65 14
9000 St. Gallen stgallen@bernasconi.ch

• Unverbindliche Beratung
• Modernste Tapetenauswahl
• Geschultes Fachpersonal

Geschäftsleitung
K. Akermann NFS-Mitglied



POLYMECHANIKER

Bei uns wird im Herbst eine
Polymechaniker-Lehrstelle frei.

Bannek 
Werkzeug- und 
Formenbau AG
Wiesenstrasse 3
CH – 9327 Tübach
Tel. 071 841 22 66

Wir fabrizieren auf modernsten, computergesteuerten Maschinen Präzisions - Formen für
die Produkte von morgen. Schnuppere im Beruf mit Zukunft – natürlich bei Bannek!

bannek

Wenn Du näheres über diesen
Beruf und über Bannek als guten
Lehrbetrieb erfahren möchtest,
dann ruf doch mal an!

Diese vielseitige und interessante 
Berufslehre macht Dich zum ge-
suchten Spezialisten der Zukunft.

33
Jahre

Erfolg
1971–

   2
004

Seit über 33 Jahren ist Bannek
in der Region Rorschach
angesiedelt und bietet
Lehr- und Arbeitsplätze
von höchstem Niveau.

PP
9403 GOLDACH
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19.30 Uhr im Stadthofsaal Rorschach

Traktandenliste:

1. Begrüssung (anschliessend Essen)
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Mutationen
4. Protokolle, Berichte (siehe mitenand 3/2007)

4.1 Protokoll der letzten HV, 11. November 2006
4.2 Bericht des Präsidenten
4.3 Bericht des Kaienhausverwalters
4.4 Bericht des Leiters der Schneesportschule
4.5 Bericht des Seniorenobmannes

5. Jahresrechnungen und Budgets (werden präsentiert)
5.1 Verein
5.2 Kaienhaus
5.3 Schneesportschule
5.4 Revisorenberichte
5.5 Budget 2008

6. Ehrungen
7. Vereinslokal
8. Jahresbeiträge
9. Jahresprogramm 2008 (siehe mitenand 3/2007)

10. Anträge (sind statutengemäss bis 3. November einzureichen)
11. Allgemeine Umfrage

Anschliessend Unterhaltungsprogramm

90. Hauptversammlung 
Samstag, 10. November 2007

Bitte dieses mitenand an die HV
mitnehmen
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Hansruedi Kast AG 9038 Rehetobel
Telefon 071 877 11 76 Telefax 071 877 11 74 

Wir empfehlen uns für:

Transporte: – 2-3-4 Achser Kipper
– Fahrmischer für Beton, Kies, Sand
– Fahrmischer mit Betonpumpe
– Fahrmischer mit Teleskopförderband
– Welaki-Mulden
– Kippanhängerzug
– Pneulader
– Unimog

Getränke: – prompte Gertränke-Hauslieferung
– günstiger Rampenverkauf

Brennstoffe: – Holz, Kohlen, Heizöl
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Samstag 11.November 2006, Rest. Schäfli,
Goldach

Vorstand: Präsident Roland Brüllmann, Vize-
präsident Othmar Ammann (Protokoll-
führung, Kassier Hugo Wyss, Kaienhausvor-
stand Peter Schär, Skischulleiter Ueli Büchi, 
Entschuldigt: Seniorenobmann Gebi Hehli,
Aktuar Sepp Hafner
1. Begrüssung
Der Präsident begrüsste neben dem Vertreter
der lokalen Presse Peter Beerli, ingesamt 99
Mitglieder (absolutes Mehr: 50), wobei vom
Rest der Aktiven 31 Entschuldigungen vorla-
gen.
2. Wahl der Stimmenzähler
Vorgeschlagen werden: Cyrill Greiner, Hans
Ziegler, Werner Hauser, Peter Luchsinger. Alle
4 werden einstimmig gewählt.
3. Mutationen
Gemäss dem Beschluss der HV vom letzten
Jahr mussten leider 67 Mitglieder aus unserem
Verein gestrichen werden. Grund: Vereins-
beiträge wurden nicht bezahlt. Demgegenü-
ber konnten wir erfreulicherweise 19 Neumit-
glieder begrüssen. Wir hoffen, dass diese
neuen Mitglieder  in unserem Verein die Frei-
zeitbeschäftigung und neue Freunde finden,
die sie gesucht haben.
Leider mussten wir uns auch dieses Jahr von 2
Mitgliedern mit einer Gedenkminute für im-
mer verabschieden.
Mitgliederbestand HV 2006: 669 Mitglieder. 
4. Protokolle und Berichte
Alle Berichte und das Protokoll vom 12. No-
vember 2005 wurden einstimmig genehmigt
und mit Applaus verdankt.
5. Jahresrechnungen, Budget's und Revi-
sorenberichte
Die Kassiere Hugo Wyss vom  Hauptverein, Er-
win Bischof vom Kaienhaus, und Lars Boll-
halder von der Schneesportschule stellen per-
sönlich die Hauptdaten ihrer Rechnungen und
Budgets vor. Die Rechnungskopien liegen für
interessierte zur Mitnahme auf.

Die Revisoren Werner Hautle und Edgar Bigger
schlagen alle 3 Rechnungen zur Genehmi-
gung vor.
Die Rechnung vom Hauptverein wird einstim-
mig, diejenige von der Schneesportschule mit
einer Gegenstimme angenommen. Vor der
Abstimmung über die Rechnung des Kaien-
hauses stellt der Hausverwalter Peter Schär,
die Umbaupläne für die Küche im Kaienhaus
vor. Nach kurzer Diskussion wird auch diese
Rechnung einstimmig angenommen.
6. Wahlen
2006 finden Neuwahlen statt. Alle Vorstands-
mitglieder bis auf den Kassier Hugo Wyss und
Seniorenobmann Gebi Hehli stellen sich zu
Wiederwahl.
Präsident, Vizepräsident, Aktuar, Kaienhaus-
verwalter und der Schneesportschulleiter wer-
den einstimmig wiedergewählt.

Der Präsident verabschiedet den Kassier Hugo
Wyss aus dem Vorstand und verdankt dessen
langjährige Arbeit für den Verein. Nach langer
Suche konnte Heidi Davatz als neue Kassierin
gewonnen werden. Heidi Davatz ist wohnhaft
in Goldach und Naturfreundemitglied sei dem
März 2000. Beruflich ist sie zuständig für die
Buchhaltung eines Goldacher Baugeschäftes
und kennt sich deshalb mit Zahlen aus. Der
Vorstand ist stolz, nach jahrelanger Abwesen-
heit endlich wieder einmal eine Frau im Vor-
stand begrüssen zu dürfen. Heidi Davatz wird
einstimmig als Kassierin in den Vorstand ge-
wählt.
Gebi Hehli ist nicht mehr bereit sich als Seni-
orenobmann wählen zu lassen, er ist jedoch
bereit, die Seniorengruppe  als Gruppenleiter
zu führen. Somit bleibt das Amt des Seniore-
nobmanns momentan verwaist. Auch die ge-
tane Arbeit von Gebi Hehli wird vom Präsident
verdankt.
Revisoren: Wie bereits angekündigt treten Ed-
gar Bigger und Werner Hautle als Revisoren
zurück. Der Präsident verdankt beiden die Ar-
beit der vegangenen Jahre.

HV Bericht 4.1 Protokoll 89. HV, 11. November 2006
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Lanter  schafft  Wohn(t)räume

NFS Mitglied

NFS Mitglied / Skilehrer ehrenhalber
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Neu konnten folgende Mitglieder als Reviso-
ren gewonnen werden: Cyrill Greiner Mitglied
seit 1986, Karin Benz Mitglied seit 2000 und
Heidi Irion Mitglied seit 1996. Alle 3 Bewerber
werden einstimmig gewählt.
7. Ehrungen
Dieses Jahr konnten 5 Mitglieder für vierzig
Jahre und 6 Mitglieder für fünfundzwanzig
Jahre Mitgliedschaft geehrt werden.
8. Vereinslokal
Als Vereinslokal wird weiterhin das Rest. Wie-
sental beibehalten. Stamm ist jeweils am 1.
Freitag im Monat. Ein besserer Besuch wäre
gemäss dem Präsidenten wünschenswert. 
9. Jahresbeiträge
Aufgrund der gespannte Finanzlage schlägt
der Vorstand zuhanden der HV eine geringe
Erhöhung der Jahresbeiträge vor: Einzelmit-
glied neu 70.-(alt 65.--), Familienmitglied-
schaft neu 110.-(alt 105.--). In der folgenden
Diskussion wird klar, dass die Meinung vor-
herrscht, unser Vermögen sei noch zu gross
(Fr. 17'000.--) um jetzt schon höhere Beiträge
einzufordern. In der Abstimmung wird die Er-
höhung deutlich abgelehnt. Beiträge weiter-
hin Fr. 65.-- / 105.--.
10. Jahresprogramm
Das Jahresprogramm 2007 ist auf Seite 12 im
Mitenand abgedruckt, und ist ebenfalls im In-
ternet vorhanden.
Leider hat sich ein verdienter Veranstalter aus
der Organisation des Jahresprogrammes
zurückgezogen. Erika und Migg Staub wer-
den leider  keine Veranstaltungen mehr
durchführen. Ein grosser Verlust für unsere
Sektionsmitglieder. Nach über 150 Wande-
rungen, diversen Wanderwochen und Wo-
chenenden ist es leider nicht mehr möglich,

sich so aktiv für den Verein zu engagieren. Der
Präsident bittet diese beiden unter grossem
Applaus auf die Bühne und verabschiedet sie.
11. Anträge
Es liegen keine schriftlichen Anträge von Mit-
gliedern vor.
12. Allgemeine Umfrage
Der Präsident nutzt dieses Traktandum um
den Verteilern des Vereinsblattes: Migg Staub,
Paul Renn, Ruth Brüllmann und Geni Rohner
zu danken. Es sind doch jeweils 200 Exem-
plare die verteilt werden müssen. 
Eine wichtige Bitte an alle NF-Mitglieder:
rechtzeitige Adress-Aenderungen erspart
dem Vorstand viel Arbeit: Besten Dank.
Unser Antrag an den Landesverband, den
nicht erhaltenen Mitgliederbeitrag rückzuer-
statten wurde abgelehnt. Dies aus dem
Grunde, dass der Landesverband selber unter
finanziellen Schwierigkeiten leidet. Muss so
hingenommen werden.
Die vom Präsidenten Roland Brüllmann vorge-
schlagene und getestete Vereinsdatenbank
hat sich als unbrauchbar erwiesen. Somit ar-
beiten wir vorläufig weiter mit unserer Excel-
Tabelle.
Heidi Irion erklärt sich bereit, das Vereinsheft
an die Mitglieder in Horn und Steinach zu ver-
teilen. Wird dankend angenommen. Edgar
schlägt eine GPK für NF-Rorschach vor. Wird
vom Vorstand geprüft.
Nachdem der offizielle Teil der Versammlung
geschlossen war, hatte der international be-
kannte Künstler "SeppäToni" noch seinen
Auftritt.
Für den abwesenden Aktuar,

DER VIZEPRÄSIDENT OTHMAR AMMANN

HV Bericht 4.2 Bericht des Präsidenten

Hallo Naturfreunde
Ihr haltet das 3. mitenand 2007 in der Hand.
Es steht somit die nächste HV ins Haus. Das
Vereinsjahr 2007 ist abgeschlossen und wir
wollen einen kleinen Rückblick auf das ver-
gangene Jahr halten.

Viele Veranstaltungen wurden wiederum
durch sehr aktive Mitglieder organisiert und
durchgeführt. Ich habe von den teilnehmen-
den Mitgliedern wirklich nur positive Echos
erhalten und alle würden es begrüssen, wenn
diese Veranstaltungen auch im kommenden
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Hochzeits- und 
Gesellschaftsfahrten

Steffi Tobler und Paul Knecht
Restaurant Steinach, Rorschacherstrasse 21
9323 Obersteinach, Telefon 071 446 66 69 oder 079 636 55 59

Transporte und Kipperbetrieb
Lastwagen mit 4-t-Kran

Transport AG
9400 Rorschach

Bellevuestrasse 9
Telefon 071 841 17 40
Telefax 071 841 17 72Mitglied NFS Rorschach

NFS-Mitglied

... Ihren Augen zuliebe ! 

Ebneter Optik, Brillen & Contactlinsen, Hauptstrasse, 9403 Goldach, Tel. 071 841 04 08 

Hol eine gute 
Sonnenbrille!



HV Bericht 4.3 Bericht des Kaienhausverwalters

Jahr wiederum ihren Platz im Jahresprogramm
finden würden.
Sei dies der Hüttenzauber, die Sportwoche,
die Infowanderungen, die Rennvelo-, Frauen-
oder Männertour, die sehr beliebten Veran-
staltungen und Kurse der Schneesportschule
oder das wirklich abwechslungsreiche Pro-
gramm der Wandergruppe. Es gäbe noch sehr
viele weitere Veranstaltungen, die an dieser
Stelle aufgezählt werden könnten. Auf jeden
Fall: «ein herzliches Dankeschön» an dieser
Stelle vom Präsident an all die freiwilligen Hel-
fer, die es ermöglichen, dass unser Verein je-
weils ein so umfassendes Programm bieten
kann.
Wir haben wiederum das Jahresprogramm
des kommenden Vereinsjahres in diesem Mit-
enand abgedruckt und hoffen, genau DICH,
als interessiertes Naturfreunde-Mitglied, an ei-
ner der Veranstaltungen begrüssen zu dürfen.
Dies ist auch ein Aufruf an die neuen Natur-
freunde-Mitglieder, die in diesem Jahr unse-
rem Verein beigetreten sind. Seid recht herz-
lich willkommen und geniesst unseren Verein.
Falls der Wunsch besteht, aktiv zum Vereinsle-
ben beizutragen, so meldet Euch doch bei ei-
nem unserer Vorstandsmitglieder. Wir haben
immer ein offenes Ohr für die Anliegen unse-
rer Mitglieder und sind natürlich auf den Input
von Euch angewiesen. Denn nur so geschieht
ein aktives Mitenand in unserem Verein.
Unser Verein hat wiederum markante Muta-
tionen erfahren. Durch die Einführung unserer

neuen Vereinsdatenbank (Club-Maker)
konnte festgestellt werden, dass weitere Mit-
glieder schon jahrelang als Mitglieder geführt
wurden, jedoch keine Vereinsbeiträge entrich-
tet haben. Diese wurden wiederum nach Bern
weitergeleitet und die säumigen Mitglieder
mussten leider ausgeschlossen werden. Somit
verzeichnen wir an der diesjährigen Hauptver-
sammlung 602 aktive Mitglieder. Immer noch
eine stolze Zahl und mit Abstand die grösste
Naturfreundeorganisation der Schweiz. Dar-
auf können wir stolz sein.
Was mir jedoch immer noch Sorgen bereitet
ist die finanzielle Situation der Vereinskasse.
Sicherlich steht es noch nicht schlimm, jedoch
ist festzustellen, dass das Vereinsvermögen
stetig abnimmt. Und dies, obwohl sehr spar-
sam mit den Finanzen umgegangen wird. (Al-
leine der Beitrag, der an den Landesverband
entrichtet werden muss, beträgt 17'000.-
CHF!!!)
Es ist mir ein Anliegen, dass sich diese Vermö-
gensabnahme der Vereinskasse ändern muss.
Wie, wann und womit, wird sich zeigen. Der
Vorstand ist gefragt!
So, meine lieben Vereinsmitglieder, es bleibt
mir als Präsident, Euch allen ein schönes Ver-
einsjahr zu wünschen. Ich hoffe, Ihr könnt
auch im kommenden Vereinsjahr von der Na-
turfreunde-Mitgliedschaft profitieren und ich
wünsche Euch recht viel «Natur, Freunde und
ein schönes Mitenand».

EUER PRÄSI ROLAND BRÜLLMANN

mitenand 7

Als erstes möchte ich den Helfern im Kaien-
haus den besten Dank aussprechen. Allen
Hauswarten, den Senioren, allen Mitarbeitern
im Vorstand, Sepp für den reibungslosen Ein-
kauf, dem Kassier Erwin für seine Gründlich-
keit, dem Vizepräsidenten Peter für die Orga-
nisation aller Hauswarteinsätze, in der Reser-
vationsstelle Ruth für die perfekte Planung so-
wie dem Aktuar Rolf für das Verfassen der Pro-
tokolle. Dank auch unserer Mitarbeiterin Mar-
lene Solenthaler für das Reinigen, die Hausü-

bergaben und Abnahmen, das Bügeln und für
das Heizen des Hauses.
Viele junge Familien pilgerten mit ihren Sprös-
slingen zum ersten Anlass des Vereinsjahres,
dem Kinderchlaus, zum Kaienhaus.
Dann folgte die  Silvesterfeier im Kaienhaus.
Bei gemütlicher Unterhaltung mit Fritz aus
Heiden rutschte eine grössere Schar Natur-
freunde ins neue Jahr. Auch Sepp’s Hütten-
zauber mit den Stegreifmusikanten war wie-
der bis zum letzten Platz belegt. «Voll Haus»
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aber auch während der Sportwoche mit Peter
Messmer und seiner grossen Helferschar. Eine
Woche mit sehr vielen Gästen verlangte einen
Grosseinsatz der Crew! Zur Jassmeisterschaft
mit Roli und Susanne im Monat März ström-
ten erneut viele Jasser ins Kaienhaus und er-
freuten sich an den schönen Preisen. Ein
Höhepunkt war dieses Jahr das Frühschop-
penkonzert mit dem Hochgebirgs Quintett.
Das Wetter und die Stimmungsmacher waren
sensationell; schlichtweg das grösste was je an
einem Frühschoppen geboten wurde! Herzli-
chen Dank an Sepp für die Organisation. Er-
freulich, dass sie für den 10. August im näch-
sten Jahr schon wieder zugesagt haben.
Mit einem Grosseinsatz von Helfern begannen
bereits in der letzten Märzwoche die Abbruch-
Vorbereitungen der alten Küche und beim
Haupteinsatz am 31. März wurde sie dann
komplett ausgehölt. Wie vorgesehen konnte
die neue Küche nach nur einem Monat Bau-
zeit in Betrieb genommen werden! Nun sind
alle Arbeiten abgeschlossen, der alte Herd
konnte verkauft werden und alle Abdeckun-
gen sind montiert. Die Firma Revoc, (Rolf Walt
und Roland Brüllmann), haben uns noch einen
neuen Kaminventilator montiert und spen-
diert.
So langsam finden sich die Hauswarte in  der
neuen Küche zurecht. Leider muss ich dieses
mal, entgegen den vorangehenden Umbau-
ten, eine Kostenüberschreitung von ca.10 %
bekannt geben. Teils unvorhergesehene, so-

wie zusätzliche, Arbeiten haben die Kosten er-
höht. U.a. wurde der Keller neu gestrichen
und die Decke isoliert, Lampen ersetzt, das Ka-
min neu verputzt, der Kachelofen erhielt einen
neuen Plattenbelag. Zudem drängte sich der
Einbau einer Bodenheizung auf, die Küchen-
decke wurde isoliert, ein Heizband für Heiss-
wasser wurde eingezogen sowie zusätzliche
Ablagen (Gestelle) montiert. Starke Bodenun-
ebenheiten in der Küchenmitte mussten her-
ausgespitzt und frisch betoniert werden. Die
Wasserleitungen im Keller wurden total er-
setzt.
Dank mehr Einsätzen und erfolgreichen
Events im Kaienhaus können wir an der dies-
jährigen HV ein sehr gutes Ergebnis präsentie-
ren. Nach 10 Jahren werden wir per 1. Januar
2008 geringfügige Preisanpassungen vorneh-
men.
Rücktritt. Leider hat unser langjähriger Ein-
käufer Sepp Zillig seinen Amtsrücktritt einge-
reicht. Die angefragte Nachfolge hat die Zu-
sage leider wieder zurückgezogen, so dass
dringend eine Nachfolge gesucht wird! Bis
dann hat Sepp zugesagt das Amt weiter aus-
zuüben.
Das Jahr 2008 wird sogleich auch mein letztes
Amtsjahr sein. Ich hoffe, dass ich für die
Wahlen 2008 eine(n) Nachfolger(in) vorstellen
kann.
Ich wünsche allen im kommenden Vereinsjahr
viel Spass im Kaienhaus!

PETER SCHÄR, KAIENHAUSVERWALTER

Die ersten November-Tage zogen ins Land,
und mich beschlich langsam aber sicher das
Gefühl gerade ein Déja-Vue zu erleben. War
es nicht letzte Saison schon das gleiche Spiel?
Mitte November und vom Schnee in den Ber-
gen noch weit und breit nichts zu sehen. Nicht
mal hoch oben am Corvatsch. Sollte uns das
gleiche Schicksal wie im Vorjahr treffen? Muss
unser erstes Ausbildungswochenende Mitte
November wegen Schneemangel abgesagt
werden? - Ja, es musste. Die Faust im Sack bal-
lend und leicht frustriert beschloss der Vor-

HV Bericht 4.4 Bericht des Leiters der Schneesportschule
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stand wiederum die Absage. Glücklicherweise
liess sich unsere Unterkunft in Celerina auf
den zweiten Kaderkurstermin umbuchen.
Wäre doch gelacht wenn wir nicht doch noch
ins Engadin fahren könnten. So kam es dann
auch. Anfangs Dezember kam doch noch
Schnee und der zweite Kaderkurs konnte
kommen. Etwas ganz Spezielles hatten sich
unsere Ausbildungsverantwortli-
chen für dieses Wochenende
ausgedacht. Für alle Snowboar-
derinnen und Snowboarder
hiess es das geliebte Board zu-
hause zu lassen. Statt dessen
mussten sie sich Ski's und Ski-
schuhe besorgen. Die Idee war
einfach aber bestechend. Unsere
Skilehrerinnen und -lehrer mus-
sten sich für zwei Tage die mehr
oder weniger ski-talentierten
Boarder vornehmen. Lektionen
vorbereiten, besprechen und
gleich auf dem Schnee mit der
Gruppe umsetzen. Was wir uns
im Vorfeld noch nicht so richtig
vorstellen konnten, erwies sich
als Riesenerfolg. Der Lerneffekt für beide "Sei-
ten" war sehr gross und so manch ein Snow-
boarder erwies sich als talentierter Carver. Ein
rundum gelungenes Ausbildungswochen-
ende, an dem auch das Ambiente am Abend
nicht zu kurz kam.
Der Januar kam, die Anmeldungen für unsere
Kurse auch, aber der Winter schien sich schon
wieder verabschiedet zu haben. Temperaturen
weit über dem Gefrierpunkt, Regen anstatt
Schnee bis weit hinauf...es war zum Mäuse
melken!
Auch für einen Betrieb der Schneekanonen
waren die Temperaturen einfach zu warm.
Langsam aber sicher beschlich uns die Furcht,
allenfalls sogar unsere Sonntagskurse, zumin-
dest den ersten, absagen zu müssen. Das
hatte es seit Jahren nicht mehr gegeben. Hatte
uns die Klimaerwärmung nun tatsächlich ei-
nen Strich durch die Rechnung gemacht? Es
sollte nicht soweit kommen. Die Pistenverhält-
nisse am Rothorn waren am ersten Kurssonn-
tag gerade noch passabel. Wenigstens ent-

schädigte uns das schöne Wetter etwas. Trotz
der sehr harten und schwierigen Pistenbedin-
gungen verliefen die ersten beiden Kurssonn-
tage unfallfrei und reibungslos. In unseren
warmen Schneesportjacken schwitzten wir im
Januar als wäre es bereits Frühling. Verrückt!
Der Rest ist schnell erzählt. Der Schnee kam
erst am letzten Sonntag, das Ski- und Snow-

boardrennen für unsere kleinen Gäste war ein
Erfolg, zwei, drei leichte Verletzungen gab es
dann doch und wir kamen trotz prekären
Schneeverhältnissen mit einem blauen Auge
davon. Unseren rund 900 Gästen konnten wir
trotz allem gute Kurse bieten. Und das ist die
Hauptsache. Die Samstagskurse am Scheid-
weg fielen, bis auf den letzten Samstag, buch-
stäblich ins Wasser.
Die Aprés-Snow-Party schrieb dann im März
ein weiteres Mal Geschichte. Erstmals seit Jah-
ren engagierten wir wieder eine Live-Band, die
in Abwechslung mit den Dee-Jays die Massen
begeisterten. Die Kult-Band "Rost:frei" rockte
die Mehrzweckhalle. Der Besucherandrang
war riesig und der Aufwand hat sich ein wei-
teres Mal gelohnt. 
Die nächste Saison, meine Vierte im Amt des
Schulleiters, startet mit einem Highlight. Nach
sieben Jahr schaffen wir für unser aktives Ka-
der neue Schneesportjacken und -hosen an.
Seid gespannt aufs nächste Kaderfoto! Ich
danke an dieser Stelle allen fleissigen Helfern
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«Bist Du zum Gehen zu faul, dann fahr mit Paul!» Paul Renn, NFS-Mitglied

Clubheim Frohmatt SAC Sektion Rorschach 
CH-9658 Wildhaus, 071 999 12 64

! 18 Plätze in den 3 Schlafräumen
Massenlager 11, 2er Zimmer, 4er Zimmer + Notbett, sep. Dusche, WC

! 30 Plätze im Aufenthalts-/Essraum
! Kinderschaukel, Sitzplatz
! nur Selbstversorger (grosse Küche mit Doppelherd und Küchenschrank)
! Zentralheizung, Waschraum, WC, Dusche
! Veloraum, Tischtennistisch
! NEU: zusätzliches Massenlager mit 14 Plätzen

Auskünfte und Reservationen: Maria Reiser, Postfach 56, 9035 Grub
Tel. 071 891 54 52 mariareiser@bluewin.ch

Taxen SAC und NFS Rorschach

5–16 J. über 16 J.
Massenlager Fr. 9.– Fr. 12.50
Betten Fr. 9.– Fr. 14.50
Miete Bettbezüge Fr. 7.– Fr. 7.–
Taxen Gäste

5–16 J. über 16 J.
Massenlager Fr. 10.– Fr. 15.50
Betten Fr. 11.– Fr. 20.50
Miete Bettbezüge Fr.   7.– Fr. 7.–
Rabatte: 1 Woche 10% / 2 Wochen 15%

071
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HV Bericht 4.5 Berichte des Seniorenobmannes

Im Moment erledigen wir die anstehenden Ar-
beiten im und um das Kaienhaus mit zwanzig
aufgestellten Kolleginnen und Kollegen. Ich
freue mich immer wieder wie alle mit grossem
Einsatz dies tun.
Für all diese Arbeit und Kollegialität danke ich
herzlich. Ein spezieller Dank möchte ich ein-
mal unserem Frauenteam zukommen lassen,
denn unsere guten Geister arbeiten stets in
den Nachmittag hinein. Sei es, dass die Wä-
sche noch in der Maschine ist und noch gebü-
gelt werden muss. Auch wir Männer werden
immer wieder mit Speis und Trank bedient,
was ich absolut nicht als selbstverständlich
verstehe. Trotz allem gibt es  ab und zu nach-
her noch einen Jass oder sonst ein Spiel. Aber

auch ein gemütliches Schwätzchen ist stets
sehr wertvoll und tut allen gut. 
Wir sind aber immer wieder froh, neue "Mit-
streiter" unter uns begrüssen zu dürfen.
Es könnte ja auch einmal ein Schnuppertag
sein……
Melde dich doch einfach bei mir  
Gebi Hehli   071 845 50 03  
hehli@bluewin.ch

Kleine Weisheiten

Die Schönheit der Dinge, lebt in der
Seele dessen, der sie betrachtet.

David Hume

in meinem Kader sowie meinen Vorstandskol-
legen für ihre tatkräftige Unterstützung! Ich
bin sehr froh, einen so motivierten und aufge-
stellten Verein leiten zu dürfen. Für zukünfti-
gen Vereinsnachwuchs haben meine Frau Ka-
rin und ich diesen Sommer gesorgt. Ob unsere
Zwillingsmädchen Alina und Julia irgendwann
auch angefressene Schneesportlerinnen wer-

den? Wir werden sehen!
Ich wünsche allen einen schönen und farben-
frohen Herbst und freue mich, wenn ihr wie-
derum bei allen Gelegenheiten Werbung für
unsere Kurse macht!
Liebe Grüsse

UELI BÜCHI,SCHULLEITER

NFS SCHNEESPORTSCHULE RORSCHACH

Einsätze Seniorengruppe Kaienhaus 2008 

28. April 2008 08.00 Uhr Mehrzweckhalle Rorschacherberg
26. Mai 2008 08.00 Uhr Mehrzweckhalle Rorschacherberg
30. Juni 2008 08.00 Uhr Mehrzweckhalle Rorschacherberg
28. Juli 2008 08.00 Uhr Mehrzweckhalle Rorschacherberg
25. August 2008 08.00 Uhr Mehrzweckhalle Rorschacherberg
29. September 2008 08.00 Uhr Mehrzweckhalle Rorschacherberg
27. Oktober 2008 08.00 Uhr Mehrzweckhalle Rorschacherberg

Bitte kommt aber wie bisher mit eueren Autos, damit keine Transportpro-
bleme entstehen. Wir werden eine Parkplatzlösung finden. 

BESTEN DANK. GEBI
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Jahresprogramm 2008 www.nfsrorschach.ch

Januar *05./12./ Schneesportschule,
19./26. Samstagskurse, Scheidweg Nicole Alder

*06./13./20. Schneesportschule,
27. ev. 03.02 Sonntagskurse, Lenzerheide -Rothorn Michael Koller

Januar 05. Hüttenzauber im Kaien Sepp Zillig
24. Skitag, 07.30 Uhr Bützel, Staad Walter Tobler
28. bis

Februar 03. Sportwoche im Kaien Peter Messmer
07. Skitag, 07.30 Uhr Bützel, Staad Walter Tobler

März 09. Skitour Armin Ludescher
15. Après Snow Party Schneesportschule
20. Laientheater Thal, Ochsensaal Thal Maya Niederer
22. Jassmeisterschaft Kaien Roland Brüllman

April 05. Arbeitstag Kaien Peter Schär
28. Arbeitseinsatz Kaienhaus Seniorengruppe

Mai 01. Auffahrtstreff Vorstand
10. Radtour Besenbeiz PADOROGG Roland Brüllmann
26. Arbeitseinsatz Kaienhaus Seniorengruppe

Juni 07.-08. Frauentour Maya Niederer
13.-20. Naturfreunde-Wanderferien, Ladis Maya Niederer
14. Hurlen Roland Brüllmann
30. Arbeitseinsatz Kaienhaus Seniorengruppe
28. bis

Juli 03. Rennvelo-Tour Peter Schär
12. Infowanderung Planetenweg Sepp Hafner
28. Arbeitseinsatz Kaienhaus Seniorengruppe

August 10. Frühschoppen Kaien mit HGQ Peter Mesmer
25. Arbeitseinsatz Kaienhaus Seniorengruppe

Sept. 13. Plauschwanderung Kronberg Othmar Ammann
13./14. Männertour Gebi Hehli
29. Arbeitseinsatz Kaienhaus Seniorengruppe

Oktober 12. Info-Wanderung, Schaukäserei Roland Brüllmann
27. Arbeitseinsatz Kaienhaus Seniorengruppe

Nov. 12. Nothelferkurs Auffrischung Teil 1 Susanne Brüllmann
13. Nothelferkurs Auffrischung Teil 2 Susanne Brüllmann
15. HV 2008 Vorstand

Dez. 06. Klausfeier für Gross und Klein, Kaien Vorstand
Änderungen und Anpassungen vorbehalten

*Mehr Infos: Broschüre Schneesportschule und www.schneesport-rorschach.ch
Detailbeschriebe der einzelnen Veranstaltungen unter der Rubrik «Veranstaltungen»
ab Seite 22, im Tourenbuch (Rest. Wiesental), unter www.nfsrorschach.ch oder direkt
beim Organisator.

Nicht vergessen! Stamm jeden ersten Freitag des Monats im Restaurant 
Wiesental in Goldach



Bergsportbegeisterten Naturfreunden ist zu empfehlen, das Jahres-
programm 2008 des NF-Bergsportverbandes St.Gallen-Appenzell zu 
beachten, abrufbar unter www.nf.bergsportverband.ch oder in der 
Zeitung NATURFREUND.
Für Erwachsene, Jugendliche und Kinder werden Kurse, Tagestouren, Ferien-
wochen und Lager zu günstigen Preisen angeboten. Vorallem die Kinder- und 
Jugendlager in Begleitung von erfahrenen Bergführern erfreuen sich grosser 
Beliebtheit.
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Langmoos-Garage
Thalerstrasse 5

Rorschacherberg

Eidg. dipl. Automechaniker, Telefon 071 855 40 42

k u r a t h & s t a r k
Maler- und Tapetengeschäft

Mariabergstrasse 11, 9400 Rorschach, Telefon 071 841 91 34

Paul Kurath

Seebleichestrasse 25

9400 Rorschach

Telefon 071 855 44 51

Telefax 071 855 44 51

Willi Stark
Stelzenreben 19403 GoldachTelefon 071 845 29 07Natel 079 222 04 42 
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Neumitglieder ab HV 2006

Wir gedenken den verstorbenen 
Naturfreundemitgliedern

Waldtraut Schmid-Köhler
1. Mai 1939 - 4. Juli 2007

Nelly Hungerbühler-Bipp
16. Juli 1919 - 25. Juli 2007

Den Angehörigen sprechen wir unser
herzlichstes Beileid aus

Eintritte 2007
Begert Marco 9427 Wolfhalden
Begert Roger 9427 Wolfhalden
Solenthaler Marlene 9038 Rehetobel
Zähner Johannes 9038 Rehetobel
Kos René 9404 Rorschacherberg
Kos Tobias 9404 Rorschacherberg
Kos-Thoma Petra 9404 Rorschacherberg
Thoma Alois 9404 Rorschacherberg
Blum Meta 9422 Staad SG
Sauter Urs 9422 Staad SG
Rohner Kurt 9410 Heiden

Austritte 2007
39 Mitglieder

Todesfälle 2007
Ueli Davatz 19. Juni 2007
Waltraud Schmid 04. Juli 2007
Nelly Hungerbühler 25. Juli 2007
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Donnerstag 17. Januar 2008
Goldach ab 09.52
Rorschach Stadt ab 09.54
Rorschach HB ab 10.34
Heiden an 10.53
Wanderung Heiden-Kaienhaus 
Gemütliches Beisammensein bei Suppe
und Wurst. Erstellung der Jahresaktivitä-
ten. Anmeldung erforderlich (Essen, Fahr-
gelegenheit).
Billett nach Heiden oder Scheid-
weg lösen.
Anmeldung bis 16. Januar 2008
Maya Niederer 071 855 50 53

Wanderungen der Senioren 2008 www.nfsrorschach.ch

Donnerstag 14. Februar 2008
Staad ab 12.14
Rorschach HB ab 12.19
Rorschach Stadt ab 12.21
Goldach ab 12.24
Wanderung Haggen-Schaukäserei
Stein ca. 1 1/2 Std. 
Ohne Wanderung: Abfahrt 1 Stunde spä-
ter. Billett bis Stein (Bahn bis Herisau und
ab Bhf-Platz mit Postauto nach Stein.

Anmeldung für Gruppenbillett u.
Führung durch die Käserei
Maya Niederer 071 855 50 53

Kaienhausdienste 2007 www.nfsrorschach.ch

01. Langenauer

03./04. Wagner / Gröli / Tobler
Eberli / Golay

10./11. Gächter

17./18. Walt / Brüllmann / Franco / 
Probst

24./25. Angehrn / Deiss / Schürmann

01./02. Bischof

08./09. Herzog / Ammann

15./16. Schär / Buff / Luchsinger / 
Kreis / Meier

22./23. Angehrn / Deiss / Schürmann
24.-26. Weihnachten VAKANT

29./30. VAKANT
31./01. Silvester Eugster / Probst / Hutter

Dezember 2007November 2007

Donnerstag 27. März 2008
Nach den Motto: Warum denn in die Ferne Schweifen, denn....!!!
Wir wandern um und durch Goldach zum Restaurant Sulzberg zur Gipfelkonferenz.

Treffpunkt und Start: 13.00 Uhr, Bootshafen Rietli in Goldach
Wanderzeit ca. 1 3/4 - 2 Std.
Nach der Gipfelkonferenz, Endspurt zur Käserei in Goldach??
Info: Max Kern 071 841 56 60
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Ganzheitliche Lösungen in der Fassaden-
renovation und anspruchsvoller Umbauten

Pedrotti-Fischer AG

Bauunternehmung

Hoch- und Tiefbau

9400 Rorschach

Tel. 071 841 27 19

Fax 071 841 27 07

www.pedrotti-bau.ch

Verlangen Sie Beratung und Angebote

neu
Leichtbau

Balkonsysteme

Erneue
rn

Reparie
ren

Modernis
ieren

Isoliere
n
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Berichte

Wanderwoche in Zweisimmen
vom 3.-10. Juli 07

1.Tag: In letzter Minute bestieg ich den
Zug in St. Gallen. Nach herzlicher Begrüs-
sung fuhren wir weiter. Nach ca. 3,5 Stun-
den erreichten wir Zweisimmen und alle
freuten sich, im netten Hotel die, von un-
serem Leiter Migg, bestellte Suppe zu ge-
niessen. BERICHT HEIDI TRÜTSCH

Trotz leichten Regens wurde ein zweistündiger
Spaziergang nach Grubenwald unternom-
men. Um halb sieben Uhr erwartete uns ein
schmackhaftes Abendessen.
2.Tag: Oh Jeh! Auch heute mussten wir mit
Regenschutz  starten, denn der Himmel war
grau verhüllt. Nach dem Motto: Es gibt kein
schlechtes Wetter, nur schlechte Bekleidung,
marschierten wir unserem Ziel Gsteig entge-
gen. Unterwegs wurden wir bei einem Bau-
ernhof herzlich empfangen und mit Kaffee-
schnaps beglückt. 
3.Tag: Auch am dritten Tag strahlte uns kein
Sonnenschein entgegen. Trotzdem wurde der
geplante Ausflug nach Lenk, mit Besichtigung
der Simmenwasserfälle, unter die Füsse ge-
nommen. Nach einer kurzen Postautofahrt
machten wir im heimeligen Lenk unseren Mit-
tagshalt. Gestärkt mit Schirm, Scharm und
Melone wanderten wir mutig dem Ziel entge-
gen.
4.Tag: Auch heute liess sich die Sonne nicht
blicken. Aber bescheiden wie wir alle gewor-
den waren, freuten wir uns enorm, als wir
nach vier Stunden Marschzeit das Bergrestau-
rant Sparenmoos heil und trocken erreichten.
Nach einem gemütlichen  Zvierihalt bestiegen
wir den Bus, der uns  zu Tale führte. Ein Teil un-
serer Gruppe fand Spass daran, die Heimfahrt
mit dem Trottinet zu geniessen.
5.Tag: Kaum zu glauben: Heute strahlte uns
ein blauer Himmel entgegen. Erleichtert und
fröhlich konnten wir die wunderschöne Tour
zum Lauensee starten. Anschliessend wurde
mit viel auf und ab mutig dem Ziel Zwisble ent-
gegen gewandert. Froh gelaunt löschten wir

den Durst und bewunderten die herrliche Aus-
sicht. Bald sassen wir in der Seilbahn, die uns
nach Gstaad führte.
6.Tag: Mit der Hoffnung, dass uns der Himmel
den ganzen Tag in blau belächelt wie am Mor-
gen früh, fuhren wir mit der Seilbahn zum Rin-
derhorn. Während des Aufstiegs zeigte sich
ein tolles Bergpanorama. Nur zu schnell wur-
den die Alpen aber mit dichtem Nebel um-
schlungen und plötzlich fegte ein heftiger
Sturmwind von allen Seiten. Nun musste auch
die Regenbekleidung wieder ihren Dienst lei-
sten, denn das viele Nass gesellte sich zum
Sturm. Im Laufschritt kämpften wir uns weiter
und sehnten uns nach der heissen Suppe, die
uns im Berggasthaus Horneggli erwartete. In
Schönried angekommen, hatte sich der Regen
gelegt, und nach einem Spaziergang im liebli-
chen Dorf führte uns der Zug nach Hause.
7.Tag: Leider konnten wir auch heute Morgen
Petrus keinen Dankesbrief schreiben. Wir
wagten aber trotzdem einen zweistündigen
Marsch in die nahe Umgebung. Für den Nach-
mittag organisierte Migg eine Dorfführung.
Ein sympathischer Bauer vermittelte uns viel
Wissenswertes aus der Gegend. In fröhlicher
Runde liessen wir uns am Abend  das letzte
Mal ein gutes Essen servieren. Danach sangen
wir einige Lieder, die Geni und Josef mit der
Mundharmonika begleiteten. Mit einem Blu-
menstrauss bedankte sich Migg bei der Che-
fin für den tollen Aufenthalt in ihrem Hause.
8.Tag: Morgens um 9.30 Uhr sassen wir zu-
frieden im Zug, der uns gewissenhaft in die
Ostschweiz brachte. Beim Abschied bedank-
ten wir uns bei Migg und Erika herzlich für die
perfekte Organisation. Ich denke, dass uns al-
len trotz eisigen Regentropfen diese Wander-
woche in bester Erinnerung  bleiben wird.

«Manne-Tour», 22./23. September 07

Mit egalisiertem Teilnehmerrekord starte-
ten die Naturfreunde Rorschach zur tradi-
tionellen Männertour für zwei Tage ins
Bündnerland.               BERICHT MIGG STAUB
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Neugasse 9400 Rorschach

NFS Mitglied

Löwenstrasse 7 Tel. 071 841 23 66
9403 Goldach Fax 071 841 17 43
e-mail: elektro-rechsteiner@bluewin.ch
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Berichte

Das Wanderwetter war uns gut gesinnt und
wir konnten die Tage geniessen und den Durst
in den schönen Bergbeizli auch löschen. Nach
langer Bahnfahrt von Rorschach bis Langwies,
befahl Wanderleiter Gebi: «Rucksack auf und
Bergan».
Als wahrer Glücksfall entpuppte sich der Mit-
tagshalt im Restaurant Heimeli in Qualität -
Quantität und im Preis, eine gute Adresse,
auch im Winter. Nach dem Kaffee lautete die
Route Medergen - Arosa. Nach mehr als fünf
Stunden der beschwerliche Aufstieg vom
Stausee zum Untersee in Arosa, müde, kurze
Schritte, verschwitzt und asphaltierte Strasse,
gaben noch zu beissen. Aber im Hotel Beau Ri-
vage war nach dem Duschen alle Müdigkeit
wie verflogen und von Nachtruhe keine Spur.
Dafür war das Frühstück verspätet, weil der
Beizer Jogi den Vormitternachtsschlaf nachho-
len musste.
Von Arosa nach Tschiertschen am zweiten Tag,
übernahm der Bus die erste Strecke nach Ma-
ran, dafür musste Chläus die Nüsse selber
knabbern, weil der Eichhörnliweg ausgelassen
wurde. Frisch gestärkt stapften wir am Golf-
platz vorbei und bewunderten die tollen Ab-

schläge der Golfer und an der Weggabelung
wussten die drei Träumer nicht, welcher ist
nun der richtige Weg, die Vorhut war schon
ausser Sichtweite. Nach kurzer Zeit vereinig-
ten sich die Wege wieder und die Gruppe war
wieder beisammen. Bis zur Ochsenalp be-
staunten wir die wunderschöne Aussicht und
so erreichten wir fast im Fluge den Mittags-
halt. Nach der Stärkung wurde der Aufbruch
auf 13.00 angesetzt, aber ohä lätz, die mei-
sten waren 8 Minuten zu früh auf das letzte
Teilstück losmarschiert, was grossen Protest
von Walter zur folge hatte, denn das Bier war
noch nicht ausgetrunken. Aber auch diese
Klippe wurde auf demokratische Art gelöst.
Nach steilem Abstieg erreichten wir Tschiert-
schen wo uns das Postauto nach Chur und die
SBB nach Rorschach führte.
Vielen Dank Gebi, für deine grosse Arbeit. Mit
überwältigendem Mehr von acht Stimmen,
d.h. von allen Teilnehmer, wurde Gebi für die
nächste Männertour wieder ehrenhalber ge-
wählt. Schade, dass sich nicht mehr Männer
vom «grossen» Naturfreundeverein für zwei
Tage von zu Hause trennen können. 
Es lebe die Männertour 2008!

Veranstaltungen www.nfsrorschach.ch
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Werdstrasse 24  
9410 Heiden
Tel. 071 891 17 78
Fax 071 891 76 78 

Appenzeller Baumnussgipfel
und diverse andere 
Spezialitäten 
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Impressionen der Wanderung durch
die Reben vom 16. September 2007



S k i t a g e mit Walti Tobler

Donnerstag 24. Januar 2008 und
Donnerstag 07. Februar 2008
Treffpunkt 07.30 Uhr
Parkplatz Tennishalle Bützel, Staad

Es werden Fahrgemeinschaften gebildet. 
Mitfahrpreis Fr. 10.- Bitte ID und EURO mitnehemen.
Bei unsicherem Wetter Kontakt aufnehmen mit:
Walter Tobler 071 841 22 72 

Voranzeige Wanderferien in Ladis (Tirol)
13. bis 20. Juni 2008
Unterkunft im Hotel Panorama
Es sind alle Kolleginnen und Kollegen herzlich will-
kommen, auch wenn sie nicht wandern möchten.

Nähere Angaben:
Maya Niederer 071 855 50 53   klaus.maya@bluewin.ch

Gründonnerstag 20. März 2008, 20.00 Uhr,
Ochsensaal Thal

TT hh ee aa tt ee rr bb ee ss uu cc hh
Die Laiengruppe Thal ist weit herum bekannt und garantiert
für beste Unterhaltung.
Anmeldung bis 15. Januar bei Maya Niederer 071 855 50 53

Veranstaltungen www.nfsrorschach.ch
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NFS Mitglied
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Wichtige Adressen

Präsident Roland Brüllmann rbruellmann@kabeltv.ch
071 841 94 70 Libellenstrasse 57, 9403 Goldach 

Vice Präsident Othmar Ammann othmar.ammann@swisslife.ch
071 351 61 86 Mühlehof 5, 9100 Herisau 

Kassierin Heidi Davatz heidi.davatz@radioschefer.ch
071 841 84 12 Thannstrasse 11a, 9403 Goldach

Seniorenobmann Gebhard Hehli hehli@bluewin.ch
071 845 50 03 Rebenstrasse 2, 9403 Goldach

Aktuar Josef Hafner hafnersepp@kabeltv.ch
071 855 79 60 Steighalde 9, 9404 Rorschacherberg

Schneesportschulleiter Ueli Büchi ueli.buechi@sgsw.ch
076 384 38 49 Rebenstrasse 9b, 9320 Arbon

Kaienhaus 9038 Rehetobel
071 877 11 98

Schlüssel Kaienhaus
071 877 12 13 Familie Zähner 

Hausreservationen Ruth Walt walt.r@bluewin.ch
071 463 29 24 Rislenstrasse 19, 8590 Romanshorn

Hausverwalter Peter Schär peterschaer@bluewin.ch
071 446 10 40 Florastrasse 1, 9320 Arbon

Vice Hausverwalter Peter Messmer p.messmer@albit.ch
071 891 17 16 Wienacht 20, 9405 Wienacht-Tobel

Einkauf Kaienhaus Sepp Zillig josef-zillig@bluewin.ch
071 841 36 85 Schmiedgasse 4, 9403 Goldach

Kassier Kaienhaus Erwin Bischof erw.bischof@bluewin.ch
071 855 42 62 Von Blarerweg 3, 9404 Rorschacherberg

Aktuar Kaienhaus Rolf Walt walt.r@bluewin.ch
071 855 16 81 Thalerstrasse 65, 9404 Rorschacherberg
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